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Qualitätsbewertung von 
Radverkehrsnetzen
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Asset Management der Radverkehrsinfrastruktur
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Konzept der Qualitätsbewertung

Datengrundlagen Landkreis und weiteres Vorgehen
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5Motivation: Steigerung der Qualität durch Asset Management Radverkehrsnetze TV 7.2.0 Qualitätsbewertung 
Radverkehrsnetze

Struktur Asset Management

[Konzept: Stöckner]
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Motivation – warum Qualitätsbewertung?

Motivation

Verschmutzung

Entwurf

Baulicher Zustand

Nutzung
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Was heißt Qualität?
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Was heißt Qualität?



Bewertung des Oberflächenzustandes



Vorgehensweise der 
Länder

ZEB Vorgehensweise Länder
Gegenstand Inhalte

Vorarbeiten Basiert auf Erfahrungen Büro

Umfang der 
Ausschreibung

Ausschreibung getrennt nach Erfassung und Bewertung der Oberflächeneigenschaften, 

Erfassungsparameter
Zustand Radwege

Substanzmerkmale (Oberfläche) in Anlehnung an die Außerortsverfahren, Adaption an 
radwegespezifische  Erfordernisse 

Erfassungsverfahren Messtechnisch mit starker Systemfokussierung

Qualitätsvorgaben Rohdatenformate in Anlehnung an IT-ZEB, weitere Aspekte dem Bieter überlassen

Regelwerksbezug ZTV ZEB
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ZEB Vorgehensweise Kommunen

Bewerten des oberflächenzustandes

Gegenstand Inhalte

Vorarbeiten Prozessanalyse, Markterkundung, Datenflussanalyse

Umfang der 
Ausschreibung

Kombination von Zustands- und Bestandserfassung (Flächen und Beschilderung),
Zustand, angehängt an Knoten-Kanten-Modell und Flächen, einschließlich der Bewertung

Erfassungsparameter
Zustand Radwege

Längsebenheit und Substanzmerkmale (Oberfläche) in Anlehnung an das kommunale 
Regelwerk

Erfassungsverfahren Erfassungsverfahren muss funktionale Anforderungen an die Genauigkeit der Ergebnisse 
liefern

Qualitätsvorgaben Detailbeschreibung an Datenanforderungen und Codierung, Musterdatensätze für zu 
übergebende und zu liefernde Daten, Anforderungen an Bilddaten, Erfassungskatalog zur 
eindeutigen Beschreibung der zu erfassenden Merkmale, eindeutige Beschreibung des 
Bewertungshintergrundes

Regelwerksbezug ZTV ZEB, E EMI und AP 9/K wo sinnvoll

[Steinbeis Transferzentrum Infrastrukturmanagement im Verkehrswesen, Karlsruhe]



Projektbeispiel

[Stöckner, U.: Steinbeis Transferzentrum Infrastrukturmanagement im Verkehrswesen im Auftrag der Stadt Dortmund, 2020]
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Erhaltungsplanung

[Steinbeis Transferzentrum Infrastrukturmanagement im Verkehrswesen, Karlsruhe]



Bewertung Radverkehrsanlagen nach H EBRA



Bautechnischer Zustand

Nutzungsqualität

Ganzheitliche Bewertung Zukunftsgerichtetes 
Planungstool

Maßnahmenableitung auf 
Basis der 4 Qualitätsebenen
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Qualitätsbewertung Radverkehrsinfrastruktur

• Identifikation und 
Erfassung der 
Infrastruktur

• Basisinformationen für 
objektbezogene 
Maßnahmen

• Priorisierungsliste

• FinanzbedarfsplanungRadwegequalität

Bauliche 
Qualität

Entwurfs-
qualität

Nutzenden-
qualität

Betriebliche 
Qualität



Qualitätsbewertungsystem Radverkehrsnetze

16Qualitätsbewertungssystem

LK-Daten OSM
MobiData

BW
RadNETZ RadVIS SIB

Geoportal 
BW

…

Qualitäts-
bewertung

Baulich

Entwurf

Nutzer

Betrieblich

• Sicherheit
• Komfort
• Attraktivität
• Dauerhaftigkeit
• Direktheit
• Zugänglichkeit
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Methodik im Projekt

Methodik

Toolbox TV 7Digitales Modell der Infrastruktur

Geometriemodell (OTL)

Attribuierung (Semantik)

digitales 
Modell

Entwicklung 
der Use Cases

• Zustandsbewertung
• Qualitätsbewertung
• Winterdienst
• Winterradnetz

Partizipation Partner
Entwicklung / Use Cases

Gesetzliche und normative Anforderungen
OTL-Standards und semantische 

Beschreibungsstandards
IFC / OKSTRA / ASB / RadVIS /…

Zustandsbewerter

Qualitätsbewerter

Winterdienstplanung

Vorhandene Datengrundlagen der Partner

Umsetzung 
der Use 

Cases und 
Reallabore 

mit 
Partnern

Betriebsdienstplanung
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ASB / SIB vs RadVIS

▪ Projektionsungenauigkeiten der TT SIB

▪ Einheitliche OTL

Netzdefinition
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Ansatz – Steigerung der Qualität durch Asset Management

Ansatz

[Konzept: Stöckner]

Anforderungen 
der Nutzenden

Anforderungen 
der Baulastträger

Definition der 
Use Cases

Prozess- und 
Datenanfor-

derungen

Anwendungs-
modell
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Methodik

Methodik

Modifiziert nach Stöckner M et al: Exchange and exploitation of data from Asset Management Systems using vendor free format. CEDR Project, 2022



21Erhaltungsplanung

Erhaltungsplanung 
Strukturierte Priorisierung  der Maßnahmen Finanzprogramm

[Stöckner, U.: Steinbeis Transferzentrum Infrastrukturmanagement im Verkehrswesen, 2023]
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Ausgangslage im Projekt move.more

Ausgangslage
Führungsformen (LK Karlsruhe) Baulastträger (LK Karlsruhe)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

KONTAKT Prof. Dr.-Ing. Markus Stöckner
Institut für Verkehr und Infrastruktur / Hochschule Karlsruhe
markus.stoeckner@h-ka.de
0721 925 2652

Mehr zur HKA www.h-ka.de
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